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SPD fordert ein Sicherheitskonzept für das Laternenfest 

 
Die SPD-Fraktion möchte ein Sicherheitskonzept für das Laternenfest ausgearbeitet haben 
und dies diskutieren. „Wir möchten, dass unser Laternenfest auch in Zukunft ein Fest bleibt, 
das von  Jung und Alt, Familien und auch Singles unbeschwert gefeiert werden kann“, so  
Jürgen Stamm, verkehrspolitischer Sprecher der SPD-Fraktion.  
 
„Volksfeste, nicht nur unser Stadtfest hier in Bad Homburg, ziehen immer mehr Menschen an 
und da bleibt es nicht aus, dass es nicht überall friedlich bleibt. Wir politisch Verantwortlichen 
müssen in der Lage sein, rechtzeitig zu schauen, welche Möglichkeiten die Stadt hat, um un-
ser Laternenfest auch in Zukunft attraktiv für alle Besucher zu erhalten.“ Mit einem Antrag an 
den Magistrat für die nächste Stadtverordneten-Versammlung möchte die SPD daher errei-
chen, dass die für das Laternenfest zuständigen Stellen und der Laternenfestverein das dies-
jährige Fest analysieren und darauf aufbauend eine Konzeption zur Entscheidung vorlegen. 
„Wir glauben, dass im präventiven Bereich durch die Stadt Bad Homburg noch mehr getan 
werden könnte, um zu einem guten Erfolg zu kommen. Dies könnte zum Beispiel bedeuten, 
dass die Ordnungspolizei an den nachfragestarken Tagen Freitag und Samstag mehr Perso-
nal auf die Straße bringt, dafür aber am Festsonn- und -montag Personal zurückfährt. Viel-
leicht wären auch intensivere Kontrollen wie bisher in Sachen Alkoholausgabe an Jugendliche 
angebracht. Die Standbetreiber allein sind nicht das Problem. Auch die Jugendlichen selbst 
müssen mal gefragt werden, ob sie den Schnaps, den sie in der Hand halten, denn überhaupt 
schon trinken dürfen. Aber man muss sie halt auch ansprechen und dazu bedarf es eben 
auch der entsprechenden Manpower.  
 
Wir wollen die Situation um das diesjährige Laternenfest nicht dramatisieren und auch die 
Jugendlichen nicht pauschal diffamieren. Aber eine fach- und sachbezogene Analyse muss 
schon ab und an stattfinden, denn auch das Laternenfest ändert sich in seiner Prägung von 
Jahr zu Jahr. Deshalb fordern wir die Vorlage einer entsprechenden Konzeption bis rechtzeitig 
zum Ende April 2010, um beim nächsten Laternenfest die Weichen richtig zu stellen“, so  
Jürgen Stamm abschließend. 
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